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	Fach
	Deutsch, Englisch, BW

	Thema/Kapitel
	Tourismus, Umwelt, Wirtschaft

	Quelle
	Schulbücher, Internet, Zeitungen ….

	Arbeitsform (( etc.
	Je nach Phase definiert

	Name / Team
	

	Abgabetermin
	1. Phase: Schriftliche Abgabe 14.11.
Gemeinderatsitzung: 17.11., 2. UE

2. Phase: Präsentation 12.12., 4. + 5. UE

	
	


	Lernkompetenzen:

	Ich kann mich in die verschiedenen Interessensgruppen zum Thema Wintersport hineinversetzen und meinen Standpunkt in einem Rollenspiel vertreten.
Ich kann meine Argumente in Englisch zusammenfassen.

Ich kann Informationen sammeln und aufbereiten für die Argumentation.

Ich kann das Ergebnis einer Diskussion zusammenfassen.
Ich kann eine Werbekampagne in Englisch und Deutsch unter Berücksichtigung verschiedener Aspekte erstellen.

Ich kann eine Kosten-, Gewinn- und Rentabilitätsvergleichsrechnung durchführen. 

Ich kann eine Investitionsentscheidung auf Grund qualitativer und quantitativer Kriterien treffen.

	Arbeitsauftrag:

	Ausbau und Erweiterung des Wintersportangebots in Sölden  [image: image1.png]



1. Phase: 
Recherche über die Interessen verschiedener Gruppierungen zum geplanten Ausbau des Wintersports in Sölden
Organisationsform: selbstständige Aufteilung nach den unten angeführten Rollen der Diskussionsteilnehmer der Gemeinderatssitzung

Schriftliche Abgabe am 14.11.:
Englische Ausarbeitung an Mag. Spöcker, 

Deutsche Ausarbeitung an Mag. Schauberger u. Mag. Ofner

Welche Interessen vertreten die unten angeführten Interessensgruppen bzw. Personen der Diskussionsrunde bei der Gemeinderatssitzung über den Ausbau u. die Erweiterung des Wintersportangebots in Sölden.

Arbeitsauftrag 1: 

· Erstellen einer schriftlichen Zusammenfassung in englischer Sprache von allen Argumenten der jeweiligen Diskussionsteilnehmer und der Vorbereitung des Moderators

· Abgabe eines Konzeptpapiers als Vorbereitung für die Diskussion im Rahmen der Gemeinderatssitzung

· Aufgabe des Moderators: Vorbereitung der Gemeinderatssitzung, d.h. allgemeine Einleitung über Sölden (Einwohnerzahl, Schigebiet, Lifte …… = derzeitiger Iststand); Ablauf und Fragen zur Diskussionsrunde planen. 
Am Ende der Diskussion: Eine Zusammenfassung des Ergebnisses der Diskussionsrunde durchführen.
Präsentationsform der 1. Phase: 17.11., 2. UE (bei Mag. Spöcker, Mag. Schauberger, Mag. Ofner):
Gemeinderatssitzung – Diskussionsrunde über Ausbau und Erweiterung des Wintersportangebots in Sölden für die nächste Saison 2015/16

Diskussionsteilnehmer:

1 ModeratorIn

1 BürgermeisterIn

2 UmweltschützerIn 

2  Gäste 

2  EinwohnerInnen

1  Hotel- u. GastgewerbevertreterIn
1 SportartikelhändlerIn
1 LiftbetreiberIn
1 Allgemeine UnternehmervertreterIn (Supermarkt….)
2. Phase:  
A) Entwicklung einer Werbekampagne für das Wintersportgebiet Sölden

Start 18.11.

Organisationsform: 3x3er Gruppe, 1x4er-Gruppe

Präsentation: 12.12. 4.+5.UE (bei Mag. Spöcker, Mag. Schauberger, Mag. Ofner)

Entwicklung einer Werbekampagne für eines der folgenden Medien in Deutsch und Englisch: Print, digital, soziale Netzwerke, Hörfunk

Inhalte der Werbekampagne: Berücksichtigung der Ergebnisse der Gemeinderatssitzung + eigene Recherche + eigene Kreativität

Präsentation des Ergebnisses auf Deutsch und Englisch

B) Investitionsentscheidung für das Hotel Alpenblick

Das Hotel Alpenblick in Sölden ist ein Dreisternhotel. Das Hotel ist renovierungsbedürftig. Der Hotelbesitzer überlegt, ob er eine größere Investition tätigen soll und das Hotel zu einem Viersternhotel umbaut oder mit geringerem Aufwand in der Dreisternkategorie bleibt.
1. Analysieren Sie, welche qualitativen und quantitativen Kriterien der Hotelier zur Entscheidungsfindung heranziehen soll. Begründen Sie die Wahl der Entscheidungskriterien
2. Führen Sie auf Grund der angegebenen Plandaten eine Kosten- und Gewinnvergleichsrechnung durch. Welche Investitionsempfehlung geben Sie dem Hotelier? Zu welchem Ergebnis kommen Sie mit der Rentabilitätsvergleichsrechnung?


Dreisternkategorie
Viersternkategorie
Renovierungskosten
820.000,00
2.020.000,00
Lfd. Betriebskosten
105.000,00
464.000,00
ND in Jahren
10
10
Zinssatz p.a.
4 %
4 %
Durchschnittlicher Verkaufserlös pro Doppelzimmer
€ 109,00
€ 270,00
Annahme: Auslastung übers Jahr gerechnet
40 %
45 %
Anzahl der  Doppelzimmer
40

70
Kommentar:

	
	

	
	


